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Vorblatt 


Zusätzliche Ausgaben für den Ausbau und Neubau 
von Hochschulen und von Einrichtungen der wissen- 
schaftlichen Forschung und Ausbildung außerhalb der 
Hochschulen im Haushaltsjahr 1971 

hier: Einwilligung des Deutschen Bundestages zur 
Aufhebung der Sperren 

(Mündlicher Bericht des Haushaltsausschusses) 


A. Problem 

Die als Sofortmaßnahme zum Abbau des Numerus clausus im 
Jahre 1970 eingeleiteten Baumaßnahmen im Hochschulbereich 
haben zu einem verstärkten Ausgabendruck im Haushaltsjahr 
1971 geführt. 

Die Feststellung des Mittelbedarfs und des Baufortschritts nach 
§ 12 des Hochschulbauförderungsgesetzes hat ergeben, daß die 
für das Haushaltsjahr 1971 veranschlagten Ausgaben nicht aus- 
reichen, wenn nicht unwirtschaftliche und unerwünschte Bau- 
unterbrechungen und -Verzögerungen in Kauf genommen wer- 
den sollen. 

Ähnlich ist die Situation bei den Investitionsvorhaben außer- 
halb der Hochschulen. Insbesondere wegen des Spitzenbedarfs 
bei den beiden Großvorhaben Deutsches Kernforschungszen- 
trum Heidelberg und Staatsbibliothek der Stiftung Preußischer 
Kulturbesitz in Berlin kann der Mindestbedarf nicht ohne die 
Gefahr unwirtschaftlicher Bauverzögerungen herabgesetzt wer- 
den. 

Für den Bund stellt sich der Ausgabenbedarf wie folgt dar; 
a) Ausbau und Neubau von Hochschulen 

Mindestbedarf 1 272 200 190 DM 

Ansatz bei Kap. 31 03 Tit. 882 01 1 020 000 000 DM 

Mehrbedarf 252 200 190 DM 
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b) Ausbau und Neubau von Einrichtungen der wissenschaft- 
lichen Forschung und Ausbildung außerhalb der Hochschulen 
Mindestbedarf 59 900 000 DM 

Ansatz bei Kap. 31 04 Tit, 882 01 50 000 000 DM 

Mehrbedarf 9 900 000 DM 

Insgesamt Mehrbedarf 262 100 190 DM. 


B. Lösung 

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Finanzen beabsich- 
tigt, die aus der Bundesanleihe aufgekommenen, bei der Bun- 
desbank stillgelegten 260 Millionen DM zur Deckung des ge- 
nannten Mehrbedarfs zur Verfügung zu stellen. Der Ausschuß 
für Bildung und Wissenschaft des Deutschen Bundestages hat in 
einer gutachtlichen Stellungnahme den Antrag des Bundesmini- 
steriums für Wirtschaft und Finanzen unterstützt. 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

260 Millionen DM 
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Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

über den Antrag des Bundesministers 
für Wirtschaft und Finanzen 

— Drucksache ¥1/2946 — 

betr. Zusätzliche Ausgaben für den Ausbau und Neu- 
bau von Hochschulen und von Einrichtungen der 
wissenschaftlichen Forschung und Ausbildung 
außerhalb der Hochschulen im Haushaltsjahr 
1971 

hier: Einwilligung des Deutschen Bundestages 
zur Aufhebung der Sperren 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. von Bülow 


Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Antrag — Drucksache W2946 — auf Einwilligung zur Auf- 
hebung der Sperren bei Kap. 31 03 Tit. 882 02 bis zur Höhe von 
250 100 000 DM und bei Kap. 31 04 Tit. 882 02 bis zur Höhe von 
9 900 000 DM zuzustimmen. 


Bonn, den 15. Dezember 1971 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Dr. von Bülow 

Vorsitzender Berichterstatter 
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